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Geo-Naturpark: Internet-Plattform für Familien mit Kindern

Wildkräuter
entdecken
Odenwald. Viele Dinge, die wir bis-
her als selbstverständlich angese-
hen haben, erhalten in dieser Zeit
einen neuen Wert: zum Beispiel die
Schätze der heimischen Natur, die
es unter anderem im Geo-Natur-
park gibt.

Infos für Schüler
Zwar verzichtet der Geo-Naturpark
derzeit auf gemeinsame Aktivitäten,
gibt aber auf seiner Homepage An-
regungen und Wandertipps. Unter
www.geo-naturpark.de wird derzeit
eine Plattform insbesondere für
Schülerinnen und Schüler sowie El-
tern eingerichtet, auf der Anregun-
gen, Infos und Materialien zum Ent-
decken, Selbermachen und Lernen
heruntergeladen werden können.

Wahre Powerpakete
Im Folgenden ein paar Tipps und
Anregungen: Die Natur als Früh-
lingsgarten: Die Natur ist nicht nur
ein Ort zum Erholen, Entspannen
und Bewegen, sondern auch eine
Fundgrube für leckere und gesunde
Wildkräuter. Gerade jetzt im Früh-
ling enthalten sie eine Menge wich-
tiger Vitamine und Spurenelemente
und sind wahre Powerpakete für un-
sere Gesundheit. Und das Sammeln
und Zubereiten als Salatbeigabe
oder Wildkräuter-Smoothie macht
auch noch richtig Spaß, schreibt der
Geo-Naturpark in einer Pressemit-
teilung.

Ohnehin können wir über eine
ausgewogene Ernährung mit fri-
schen Zutaten, wie Gemüse und Sa-
lat, Nüssen und Sprossen, viel für

unsere Gesundheit und unser Im-
munsystem tun. Frisch und lecker
kochen – ob allein oder auch als ge-
meinsame Aktion mit den Kindern -
kann jetzt auch eine tolle Beschäfti-
gung sein und unterstützt zugleich
unser Wohlbefinden.

Giersch und Klee
Jetzt schon draußen zu finden sind
zum Beispiel Giersch, Vogelmiere,
Taubnessel, Klee, Pimpinelle, Sau-
erampfer, Löwenzahn, Labkraut,
Scharbockskraut, Gänseblümchen
oder auch Brennnessel. Infos:
www.pflanzen-vielfalt.net/wild-
pflanzen-a-z

Und so können Kinder zu kleinen
Forschern und Naturkünstlern wer-
den: Zur Wanderung mit den Eltern
kann man Stifte und Zeichenblock
mitnehmen und beispielsweise ein
schönes Frühlingsbild malen.

Am Wegesrand liegen Tannen-
zapfen, Stöcke, Steine und Samen,
aus denen man zu Hause ein wun-
derbares Naturkunstwerk basteln
kann.

Kleines Geschenk
Wer mag, kann seine Werke fotogra-
fieren und sie schicken an die E-
Mail-Adresse des Geo-Naturparks
info@geo-naturpark.de – wer seine
Adresse dazuschreibt, der bekommt
vom Geopark-Team ein kleines Ge-
schenk zugeschickt, heißt es ab-
schließend in der Pressemitteilung.

w Tipps und Anregungen unter
geo-naturpark.de
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Beratungsstellen und Angebote im Überblick
barschaftshilfe Weinheim und Um-
gebung“
� Das Wohnzimmer, dienstags und
freitags ab 15 Uhr werden gerettete
Lebensmittel ausgegeben, E-Mail:
info@bv-weinheim-west.de oder
Telefon 06201/2717294 (Marion
Hördt, wohnzimmer-weinheim.de)
� Stadtseniorenrat Weinheim, Be-
ratung, Hilfestellung, E-Mail:
stadtseniorenrat-weinheim@gmx.net
oder Telefon 06201/184 390 (Sonja
Kühn, ssr-whm.de)
� Pflegestützpunkt Rhein-Neckar,
Beratung, Hilfestellung bei Pflege-
bedürftigkeit, E-Mail:
karola.marg@rhein-neckar-kreis.de
oder Telefon 06221/522 26 20 (Ka-
rola Marg, rhein-neckar-kreis.de)
� Förderverein Alzheimer, Bera-
tung für betroffene Familien, Tele-
fon 06201/389 94 67, E-Mail:
fv-alzheimer-weinheim@web.de
(Andreas Marg, Marlies Brinkmann,
Felizitas Naziri)
� Sprechstunde Hospizhilfe, Mail:
info@hospizhilfe-weinheim.de oder
Telefon 06201/185800 (Monika
Leistikow, Petra Schnellbach, hos-
pizhilfe-weinheim.de)
� AWO Rhein-Neckar, Alltagshelfer,
Einkaufen, Hilfestellungen über AL-
WINE-Stifung, E-Mail:
brigitte.bell@awo-rhein-neckar.de
oder Telefon 06201/48 53 421 (Bri-
gitte Bell, awo-rhein-neckar.de)
� Caritas Sozialrechtliche Bera-
tung, Seniorenfonds, E-Mail:
standort.weinheim@caritas-rhein-
neckar.de oder Telefon 06201/
994 60 (Alexandra Riester, caritas-
rhein-neckar.de)
� Diakonisches Werk, Sozialbera-
tung, Gespräche, Seniorenfonds
weinheim@dw-rn.de oder Telefon
06201/902 90 Diverse www.dw-
rn.de
� Kreisseniorenrat, telefonischer
Sozialkontakt, E-Mail:
info@kreisseniorenrat-rnk-ev.de
oder Telefon 06223/86 81 223 (Elisa-
beth Sauer)
� Telefonseelsorge, Hilfestellung
(auch per Mail und Chat) 0800/
1110 111 oder -222,
telefonseelsorge-rhein-neckar.de

� Ortsteil Sulzbach, Frank Eber-
hardt, Telefon 06201/49 91 61, E-
Mail: sulzbach@weinheim.de
� Ortsteil Oberflockenbach, Heide
Maser 06201/232 63, E-Mail:
oberflockenbach@weinheim.de
� Ortsteil Rippenweier, Anja Bläns-
dorf, Telefon 0176/387 49 537, E-
Mail: rippenweier@weinheim.de
� Ortsteil Ritschweier, Karl Fried-
rich Kippenhan, Telefon 06201/
507091 und 01520/8788295, E-Mail:
ritschweier@weinheim.de
� Amt für Soziales, Jugend, Famili-
en und Senioren, Ute Schleh, Tele-
fon 06201/82 376 oder per E-Mail:
u.schleh@weinheim.de
� Nachbarschaftshilfe Weinheim
und Umgebung, Telefon 06201/
2717293 Tanja Pressler, Claudia
Funke, Facebook-Gruppe „Nach-

mern. In den Ortsteilen sind – wie
immer – die Ortsvorsteherinnen
und Ortsvorsteher ansprechbar.

Die Hilfeliste der Stadtverwal-
tung:
� Seniorenlotsen Weststadt, Stadt
Weinheim Beratung, Hilfestellun-
gen, E-Mail: ch.muench@mail.de
oder Telefon 06201/181229 (Senio-
renlotsin Christine Münch)
� Weinheimer Nordstadt-Freunde,
E-Mail: klump@arcor.de oder Tele-
fon 06201/17225, (Hans Klump,
weinheimer-nordstadt-freunde.de)
� Ortsteil Lützelsachsen, Doris Fal-
ter, Telefon 06201/59 96 59, E-Mail:
luetzelsachsen@weinheim.de
� Ortsteil Hohensachsen, Monika
Springer, „Housaase trifft sich“,
06201/59 28 23, E-Mail:
hohensachsen@weinheim.de

06201/18 12 29 als Ansprechpartne-
rin an. Grundsätzlich stehe eine so-
zialräumliche Nähe auch für Ver-
trautheit, deshalb stehen auch die
Nordstadtfreunde mit ihrem Vor-
stand Hans Klump auf eine „Hilfe-
liste“ mit Telefonnummern, die von
der Stadt jetzt per Presseaufruf ver-
öffentlicht wurde. Christine Münch,
Hans Klump und andere Ansprech-
partner können Bedürfnisse von äl-
teren Menschen dann auch in die
Facebook-Gruppe „Nachbar-
schaftshilfe Weinheim und Umge-
bung“ vermitteln, wo sich bereits
mehr als 1000 Menschen gemeldet
haben, die anderen Hilfe anbieten.
Auf der „Hilfeliste“ sind auch der
Stadtseniorenrat sowie Vereine und
Organisationen zusammengestellt,
die sich um ältere Menschen küm-

ablenken, Zuversicht ausstrahlen,
dies kann im Moment jeder für an-
dere tun.“

Sie empfiehlt aber auch, auf per-
sönliche Bedürfnisse zu achten:
„Für manche Ältere ist der Einkauf
im Moment die einzige Möglichkeit,
nach draußen zu gehen, deshalb
sollte auch gut überlegt werden, ob
man hier auf Hilfe beharrt.“ Sie
warnt übrigens auch: „Bitte auch
hier kein Aktionismus, nicht fremde
Menschen einfach anrufen, dies
schürt eher die Verunsicherung, sie-
he die neue Version des Enkel-
tricks.“ Als eine wichtige Anlaufsta-
tion nennt das Rathaus Christine
Münch in der Weststadt, die als Se-
niorenlotsin eingesetzt ist. Die viel-
fach engagierte Weststädterin bietet
sich unter der Telefonnummer

Weinheim. Die Menschen in Wein-
heim, an der Bergstraße und im
Odenwald halten zusammen, das
kann man an den vielen nachbar-
schaftlichen Hilfsprojekten sehen,
die in den vergangenen Tagen ent-
standen sind. Trotzdem bleibt eine
Frage: Was können wir alle zusam-
men tun, damit es in Weinheim in
Zeiten von Corona älteren Men-
schen nicht schlechter geht? Damit
beschäftigen sich momentan auch
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Weinheimer Amt für Soziales,
Jugend, Familie und Senioren. Zu-
nächst: „Nach meiner Einschätzung
greifen die Hilfesysteme und die
gute Netzwerkarbeit zahlt sich jetzt
besonders in der Krise aus“, sagt Ute
Schleh, die im Fachamt für den de-
mografischen Wandel zuständig ist
und Projekte wie den „Runden
Tisch Demografie“, das „Woinemer
KaffeeKino“ und den „Woinemer
Kaffeeball“ betreut.

Ein Trend in der aktuellen Coro-
na-Krise ist, dass die Netzwerkarbeit
sehr viel auf Internetplattformen
und in sozialen Netzwerken organi-
siert wird. Folge: Viele ältere und
alte Menschen, die von der Krise
jetzt besonders betroffen sind, nut-
zen das Internet nicht und sind aus-
geschlossen. Wichtig sei daher die
Weitergabe von Informationen an
die Senioren, die oft überwiegend
nur noch über das Telefon Kontakte
pflegen. „Wir spüren in der kommu-
nalen Sozialarbeit“, so Ute Schleh,
„dass die Telefonate mit den uns be-
kannten älteren Menschen beson-
ders wichtig sind“.

Es geht ihr dabei nicht nur um
Hilfe in Form von ehrenamtlichen
Dienstleistungen, wie zum Beispiel
das Einkaufen. Insgesamt müsse
auch der Verunsicherung und Ver-
einsamung der alten Menschen be-
gegnet werden. Daher sei es nun
noch wichtiger, den Kontakt zu den
älteren Menschen in der Nachbar-
schaft und dem Bekanntenkreis zu
halten. Die Sozialarbeiterin be-
schreibt: „Zuhören, nachfragen, wie
es geht und wie jemand sich fühlt,
welche Sorgen er hat, beruhigen,

Die Beratungsstelle des Diakonischen Werkes ist für Menschen, die Hilfe oder einen Rat benötigen, nach wie vor telefonisch erreichbar. So wie zahlreiche andere Stellen auch. Die Stadt hat
eine Liste zusammengestellt, an wen sich die Bürger wenden können, darunter auch Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher. SYMBOLBILD: THOMAS RITTELMANN
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Wir helfen – Ihr ambulanter Pflegedienst.
Telefon: 06201 – 6 80 51

Mitglied beiwww.sozialstation-weinheim.de

546517


